
Europäisierung des Handels- und Wirtschaftsrechts
Gemeinsame oder unterschiedliche Probleme für das deutsche und griechische
Recht?
Hrsg. v. Klaus J. Hopt u. Dimitris Tzouganatos

 
2006.  XXIV, 329 Seiten. BtrIPR 82

ISBN 978-3-16-148849-8
Leinen  104,00 €

ISBN 978-3-16-160334-1
eBook PDF  89,00 €

Dieser Sammelband enthält dreizehn Aufsätze und geht auf eine deutsch-griechische Konferenz des Max-Planck-Instituts für
ausländisches und internationales Privatrecht zurück. Gegenstand der Beiträge ist die aktuelle nationale und internationale
Entwicklung auf einzelnen Feldern des Gesellschafts-, Handelsvertreter-, Kartell-, Aktien- und Kapitalmarkrechts sowie im
Recht des Verbraucherschutzes, wobei sowohl auf Aspekte des materiellen Rechts als auch des Verfahrensrechts
eingegangen wird. Entsprechend dem Titel wird die Vielzahl der Themen im Lichte der Europäisierung betrachtet. Dabei wird
neben der Einbeziehung der jüngsten europäischen Rechtsprechung und Gesetzgebung vor allem rechtsvergleichend
untersucht, wie die europäischen Vorgaben in den Mitgliedstaaten umgesetzt werden und welche Konsequenzen daraus
folgen. Im Mittelpunkt dieser Untersuchung stehen dabei die Rechtsordnungen Deutschlands und Griechenlands.
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